
 

 

P r o t o k o l l (genehmigt) 
der Ausbildungskommission des Fachbereichs Biologie, Chemie, Pharmazie 

am Freitag, den 17.01.2014, 16:00 - 16:30 Uhr 
im Raum 12.12, Takustr. 3 

 
TeilnehmerInnen 
ProfessorInnen: Kunze 
Wissenschaftliche MitarbeiterInnen: Hofmann, Streller, Siebenbrodt, Lehmann, Kietz-
mann 
Studierende: Reinhold, Hupatz, Oidtmann, Schöning, Winter 
Gäste: Rupprecht, Malerz, Müller, Freund, Zacher, Grospietsch (Protokoll) 
Entschuldigt 
ProfessorInnen: Paulus 
Studierende: Satanowski, Sobottka, Bittner 
 
Protokoll 
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 24.10.2013 
Das bereits versandte Protokoll wurde ohne weitere Änderungen und Ergänzungen ein-
stimmig genehmigt. 
 
TOP 3 Berichte aus den Unterarbeitskreisen 
Biologie 
Sondersitzung der AK Biologie am 4.12.2013: Überarbeitung der Masterstudiengänge 
und Besprechung der folgenden Punkte 

• Anwesenheitspflicht 
• Wiederholungsregelung für Prüfungsleistungen 
• Öffnungsklausel für die Anrechnung von externen Studien- und Prüfungsleistun-

gen 
Nach Einarbeitung der Punkte wurden die beiden Masterstudien- und -
prüfungsordnungen an Abt. V weitergeleitet. Beide Studiengänge sollen im WS14/15 be-
ginnen. 
 
Chemie 

• Hr. Hupatz kündigt an, den Vorsitz abzugeben. Als neue Vorsitzende wird Frau 
Friederike Fuß vorgeschlagen. 

• Externe Expertise: Derzeit unklar, ob die Biochemie bereits 2014 das Verfahren 
der externen Expertise durchführt, oder erst 2015. Dies wird auf der nächsten 
Sitzung am 11.2.2014 geklärt. Die Chemie möchte das Verfahren 2015 durchfüh-
ren. 

 
Pharmazie 
Die Pharmazie möchte die Studienordnung ändern. Punkte sollen sein 

• weniger und eine andere Verteilung der Klausuren 
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• die Verteilung der Fächer im Studienablauf soll noch einmal überprüft und ggf. 
verändert werden 

TOP 4 Protokollgenehmigung per Mail 
Da eine Protokollgenehmigung bei einer Abstimmung in der folgenden Sitzung der ABK 
immer sehr langwierig ist, wurde der Vorschlag gemacht, dies im Umlaufverfahren zu 
ermöglichen. Enthaltungen per E-Mail werden nach einem Stichtag als Zustimmung ge-
wertet. 

(einstimmig beschlossen) 
 
TOP 5 Externe Expertise: Rückmeldung aus der AK Biologie und letzte Details 
Terminplan 
• Der AK Biologie hat auf der Sitzung am 15.1.2014 (mit einer Gegenstimme) befürwor-

tet, das Verfahren der externen Expertise im 4. Quartal 2014 durchzuführen. 
Schwerpunkt im Wissenschaftsbereich Biologie werden dann die beiden Masterstu-
diengänge sein. Zwei Expertenvorschläge liegen bereits vor, ein dritter wird erwartet. 

• In der Biochemie gibt es derzeit noch keinen Konsens, ob das Verfahren 2014 oder 
2015 durchgeführt werden soll.  

• Der Bereich Chemie möchte die Externe Expertise im Jahr 2015 durchführen. 
Diese Voten werden an den FBR weitergegeben und nach Beschluss an Abt. V übermit-
telt. 
 
Informationsset 
Es wurde vereinbart den externen Experten ein Informationsset mit zunächst nur den 
nötigsten Unterlagen zur Verfügung zu stellen: 

• Allgemeine Erläuterung zum Verfahren (Fr. Reinhold erkundigt sich bei Herrn 
Helm, Abt. V nach einer evtl. bereits vorliegenden zentralen Beschreibung) 

• Studien- und Prüfungsordnung 
• Informationen zum Fachbereich 
• Spezifische, auf das Gespräch bezogene Informationen: Zieldefinition, Leitfragen  
• evtl. Referenzpersonen, die bei Bedarf weitere Informationen zusammenstellen 

können 
 
Expertengruppe 

• In der Biologie sind derzeit nur HochschullehrerInnen vorgesehen. 
• Es wurde diskutiert, ob Alumnis oder/und Experten aus der Industrie hinzugezo-

gen werden sollten. Eine Entscheidung muss der Bereich in Hinblick auf die Fra-
gestellung der Gespräche treffen. 

 
Fokus der Gespräche 

• Die Verantwortlichen (s.u.) diskutieren mögliche Schwerpunkte der Gespräche 
und dementsprechende Expertenvorschläge. Die Unterarbeitskreise der ABK 
formulieren dann, worauf der Fokus  gesetzt werden soll. 

 
Verantwortlichkeit 
Dekanat, Studiengangsverantwortliche, Referent für Studium und Lehre (Koordination 
und Administration) 
 
 
 

2 
 



 
 
 

 
 
TOP 6 Einladung zur FBR-Sitzung 12.2.2014 14:00 Uhr 
Vorstellung der Befragung der Masterstudierenden: Frau Nitschke (Arbeitsstelle Lehr- 
und Studienqualität, LSQ) stellt die aggregierten Daten der Masterbefragung vor. Die Er-
gebnisse werden dann in einer der kommenden ABK-Sitzungen ggf. im Beisein von Fr. 
Nitschke diskutiert. 
 
TOP 7 Nächste Sitzung 
19.02.2014, 16:00-18:00 Uhr, Takustr. 3, Raum 12.12 
Thema: Lehrevaluation, evtl. Masterbefragung 
 
TOP 8 Sonstiges 
Keine Punkte 
 
Annika Reinhold 
Vorsitzende der Ausbildungskommission 
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